
DEQA-VET Jahresfachtagung
Qualitätssicherung in der beruflichen Bildung in Deutschland
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“Diskussionen“ über Qualität

BBA der IHK‘s
Arbeit der Ausbildungsberater, ISO-Zertifizierung

Arbeitskreis der Ausbildungsleiter
Vorstellung des Qualitätsrahmens

Ausbildertreffen
Neuordnung der Berufe
Reform BBiG
Lernortkooperationen
Eigenverantwortliche Schule
Wegfall BGJ in Nds. – NEU: BEK

M+E Betrieben: 
ERA-Einführung

www.igmetall-wap.de
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Qualitätsentwicklung eine stetige Aufgabe

BBiG § 79 (1) Aufgaben des BBA:
„Der Berufsbildungsausschuss ist in allen wichtigen Angelegenheiten der 
beruflichen Bildung zu unterrichten und zu hören. Er hat im Rahmen 
seiner Aufgaben auf eine stetige Entwicklung der Qualität der 
beruflichen Bildung hinzuwirken“

Entschließungsantrag der Fraktionen von SPD, CDU/CSU und 
Grüne zum Gesetzentwurf:

„Der Deutsche Bundestag fordert in diesem Zusammenhang die Bundes-
regierung auf, gemeinsam mit Sozialpartnern und Ländern und mit Unter-
stützung des BiBB, Verfahren zur externen Evaluation der Qualitäts-
sicherungspraxis in der beruflichen Aus- und Weiterbildung zu erarbeiten. 
Solche Evaluationen sollten das Ziel haben, die an der Berufsbildung 
Beteiligten dabei zu unterstützen, die Praxis der Qualitätssicherung 
weiterzuentwickeln und ihnen dazu geeignete und praktische Instrumente 
zur fortlaufenden Qualitätssicherung und zum Qualitätssicherungs-
management an die Hand zu geben.“
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Thema Qualität immer wieder auf 
die Tagesordnung im BBA gesetzt
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Q2E/
EFQM

Interne Evaluation
Externe Evaluation

(Qualitätsagentur +
Schulaufsicht)

ISO 9001
Externe Evaluation

Schulaufsicht

EFQM
Erprobung, Agentur f. QE

im Aufbau – Ext. Eval.

EFQM

u.a.Q2E
Inspektion, IQ

Schulprogramm
Schulinspektion

Q2E
geplant

Schulprogramm
Schulinspektion

Schulprogramm
Schulvisitation

Q2E

Schulen wählen QM
Schulprogramm +

EVIT BSSchulprogramm
Schulinspektion
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bisheriger “Höhepunkt“ im BBA                                    
- Qualität war und ist nun DASDAS Thema
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Was ist Qualität ?

Ziele

Standards

messbar

Bestehensquote
Noten
...

BBiG
Ausbildungs-
ordnungen
...

Begrifflichkeiten eindeutig (!) klären
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Qualität (in) der Berufsbildung

Input-Qualität Prozess-Qualität Output-Qualität

Wie sind die
Rahmenbedingungen
für die Ausbildung?

Wie ist der
Ausbildungsprozess

organisiert?

Welche
Ausbildungsergebnisse

werden erreicht?

Qualifiziertes 
Ausbildungspersonal 
Ausstattung Lernorte
Berufsorientierung
...

Ausbildungsplan
Ausbildungskonzept
Lernortkooperation
Ausbildungsnachweise
Feedbacksysteme
...

Prüfungen
Bestehensquote
Noten
...
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Akteure zusammenführen

Ausbildungsberater

BR und JAV

Prüfungsausschüsse

Qualitätsunterausschuss

Berufsbildungsausschuss

IHK / HWK

Ausbildungspersonal Berufsschullehrer

Beteiligte
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Qualitätsmanagement

Hilfen zur Umsetzung gemeinsam vereinbarter Standards, z.B. 
AEVO, Ausstattung von Lernorten, betrieblicher 
Ausbildungsplan, Ausbildungsnachweise

Berichtsverfahren Input-, Prozess- und Output-Qualität 
(Standards und Ziele)

Evaluationsverfahren (z.B. Befragungen)

Qualitätssiegel für Ausbildungsbetriebe
oderoder “Dieser Betrieb bildet nicht ordnungsgemäß aus!“

Koordination von Erfahrungsaustausch und 
Lernortkooperation

Erste Schritte, Verfahren, Ziele, ….
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Überblick



Hier Optik 
einfügen

Breite: 30 mm
Höhe: variabel
30 bis 170 mm

oder Rahmen 
löschen

Stephan Soldanski, IG Metall Osnabrück 6. Oktober 2009

Unsere “Vorlage“
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WoWo stehen wir als BBA - WoWo wollen wir hin ?

QualitQualitäätssicherung in der Geschtssicherung in der Geschääftsordnung verankern ?!?ftsordnung verankern ?!?

• Der BBA hat im Rahmen seiner Aufgaben auf eine stetige Entwicklung der 
Qualität der beruflichen Bildung hinzuwirken und hierzu insbesondere die 
an der Berufsbildung Beteiligten bei der fortlaufenden Qualitätssicherung
und beim Qualitätssicherungsmanagement zu unterstützen. 

• Unterausschüsse sollen insbesondere an der Qualitätsentwicklung der 
Beruflichen Bildung im Sinne von § 2 Absatz 1 Satz 2 dieser 
Geschäftsordnung mitwirken. Hierzu kann auch ein Qualitätsausschuss
eingerichtet werden.

wir sind dran wir sind dran –– aber, aller Anfang ist schwer !!!aber, aller Anfang ist schwer !!!
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betriebliche Ausbildungsplanung:

- Existiert ein individueller betrieblicher Ausbildungsplan (sachliche 
und zeitliche Gliederung) und ist er dem Auszubildenden 
ausgehändigt worden ?

- Wird der betriebliche Ausbildungsplan tatsächlich umgesetzt und 
wer überprüft dieses wann ?

- Hat die Kammer überhaupt eine Übersicht, in welchen Betrieben 
es einen betrieblichen Ausbildungsplan gibt ?

- Werden die Betriebe bei der Erstellung eines Plans beraten?

Handlungsfelder
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Prüfungen:

- betriebliche Betreuung

- Dokumentation

- Unterstützung Prüfungsausschüsse

- gleicher Standard der Prüfungsausschüsse

- regionale Prüfungsaufgaben

- Qualifizierung von Prüfern

- Standards an PrPrüüferfer““NEUNEU““benennungenbenennungen

Handlungsfelder
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Zukunft der Ausbildung/ der/s FacharbeiterIn
regelmäßige Berichte zu den Themen:
- Branchenentwicklungen

- Anzahl der Betriebe/Struktur der Betriebe

- Anzahl der Ausbildungsbetriebe

- Anzahl der Beschäftigten

- Anzahl der Azubis

- Übernahmevereinbarungen

- Ausbildungspersonal mit oder ohne AEVO

- ist ein betrieblicher Ausbildungsplan vorhanden?

- Auflistung der Ausbildungsberufe in der Region

- Mängelliste der Ausbildungsberufe in der Region

- Defizite und Vereinbarungen über Steuerungsmöglichkeiten

Handlungsfelder
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qualifiziertes Ausbildungspersonal:
- Ausbildungsbeauftragte

- zeitliche Befreiung

- Schulungen

Ausstattung des Lernortes Betrieb
- Verbundausbildung

Schulversuche 
- Sachstand: Bericht

- Anzahl der Auszubildenden/SchülerInnen

- Anzahl der Ausbildungsbetriebe

- Qualifikation der AusbilderInnen

Handlungsfelder
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So könnte es aussehen….
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Vielen Dank für 
die Aufmerksamkeit !

www.igmetallwww.igmetall--wap.dwap.dee
WER DRIN IST, IST BESSER DRAN!WER DRIN IST, IST BESSER DRAN!
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